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Feierliche Wiedereinweihung des neuen Glockenstuhles

Am Sonntag, 31. März, ist es so weit. Nachdem der Glockenschlag  
am 8. Januar verstummte und die Uhrenzeiger stillstanden, werden  

nun  wieder die Glocken der Pfarrkirche St. Wendelin ab Sonntag zum  
Gottesdienst und zum Gebet rufen. 

Die Bevölkerung ist recht herzlich zum feierlichen Einweihungsgottesdienst 
 am 31. März, um 10.15 Uhr, in die Kirche St. Wendelin eingeladen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst lädt das Gemeindeteam alle  
Gottesdienstbesucher ins Gemeindehaus zu einem kleinen Stehempfang mit 

Bilderdokumentation der Baumaßnahme ein.
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U n s e r e  Ö f f n u n g s z e i t e n :     
 Strom/Kabelfernsehen:  

Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 8.30 – 12.00 Uhr 

 EnBW/Regionalzentrum 
Ettlingen/Servicetelefon 

07243/18 0 – 0 
0800/36 29 00 0 

Dienstag 14.00 – 16.30 Uhr  Störungsmeldestelle f. Strom 0800/36 29 47 7 
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr  Störungsmeldestelle für  
   Kabelfernsehen 01806/8 88 15 0 
Mittwoch geschlossen  Bezirkszentrum Gernsbach 07224/91 62 - 0 
     
Bürgermeistersprechstunden:   badenova: kostenlose Servicenr. 0800/ 2 83 84 85 
nach telefonischer Vereinbarung   Bereitschafts-u. Entstörungsdienst 0800/ 27 67 76 7 
     
Bürgermeister Toni Huber    Schornsteinfeger Braun: 07442/12 14 97 
nach Dienstschluss 07224/67 39 4  Schornsteinfeger Himmel: 07222/50 64 04 
     
Die Durchwahlnummern der  07224/      Notruf  - Polizei: 110 
einzelnen Sachbearbeiter:  Polizeiposten Gernsbach 07224/36 63 
   Notruf Feuerwehr: 112 
Zentrale: 91 83 -0  Krankenhaus Forbach 07228/91 3 - 0 
   Krankenhaus Baden-Baden 07221/91 - 0 
Büro des Bürgermeisters:   Krankenhaus Rastatt 07222/38 9 - 0 
Standesbeamtin/Friedhofsverwaltung    
Frau Frorath 91 83-10  Katholische Sozialstation:  
   für ambulante Pflegedienste 

Forbach-Weisenbach 
 

Hauptamt/Grundbuchamt:   07228/96 05 75 
Herr Wörner 91 83 - 11  für „Begleitetes Wohnen zu 

Hause“, Frau Hiller 
 

   07228/96 05 75 
Rechnungsamt:     
Herr Krieg 91 83 - 12  Ärztl. Bereitschaftsdienst: 01805/19 29 2 - 109 
   Gernsbach-Weisenbach-Loffenau-Forbach 
Gemeindekasse:    
Frau Ebner 91 83 - 13  Hausärzte Am Zimmerplatz:  99 17 - 0 
  Frau Dr. Gerlach, Ärztin Schillings-Skoruppa, Ärztin Dill  
Steueramt/Grundbuchamt/Fahrkarten:    
Frau Falk 91 83 - 14  Zahnarzt: Dr. Mai 34 49 
     
Einwohnermeldeamt/Passamt/Sozialamt:  Apotheke: 99 17 8 - 0 
Frau Klingele  91 83 - 15  E-Mail-Adresse: apotheke@wendelinus-apotheke.de  
    
Haupt-/Gewerbeamt/Gemeindeanzeiger/Touristinfo:  Psychosoziale Beratungs- u. Behandlungsstelle: 
Frau Krieg 91 83 - 19  Für Alkohol- u. Medikamenten- 
   probleme, Gernsbach 07224/18 20 
Bauhof, In der Schlechtau 10 08  Psychologische Beratungs- u. Behandlungsstelle: 
Wasserversorgung, Wassermeister 0175/8476760  Für Eltern, Kinder und Jugend-  
Störungsstelle Wasserversorgung 
(außerhalb der Öffnungszeiten) 0711 - 289646008  liche und Fachdienst Frühe  

 Hilfen für Kinder, Gaggenau 07225/98 899 - 2255 
     
Förster Dietmar Wetzel 67 49 5    
Sprechstunde im Rathaus 
donnerstags, 16.30 – 17.30 Uhr 91 83 - 18    

   
     
Grünschnittdeponie Wolfsheck   Ortsgeistliche:  
Öffnungszeiten: MO - SA 9.00 – 19.30 Uhr  Katholisches Pfarramt 33 95 
   Evangelisches Pfarramt 07228/23 44 
Festhalle: 52 25    
Johann-Belzer-Schule: 21 70  Kindergarten:  
Latschigbad: 12 13  St. Christophorus 67 27 7 
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeindewahlausschusses
Am Montag, 01. April 2019, um 18.00 
Uhr, findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses Weisenbach, Hauptstraße 3, 
Dachgeschoss, die erste öffentliche 
Sitzung des Gemeindewahlausschus-
ses statt.

Tagesordnung:
1.  Verpflichtung der Mitglieder des 

Gemeindewahlausschusses und 
ihrer Stellvertreter

2.  Prüfung der Wahlvorschläge für 
die Wahl des Gemeinderats der 
Gemeinde Weisenbach und Be-

schlussfassung über deren Zulas-
sung 

3.  Informationen und Anfragen

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung 
herzlich eingeladen.

Toni Huber, Vorsitzender  
des Gemeindewahlausschusses

Amtliche Nachrichten

Energieeffizienznetzwerk RegioENERGIE auf gutem Weg
Das im Jahr 2015 gegründete Ener-
gieeffizienznetzwerk RegioENERGIE, 
für das die Gemeinden Ötigheim 
und Steinmauern die Geschäftsfüh-
rung wahrnehmen, befindet sich 
auf einem guten Weg. Durch den in-
terkommunalen Verbund von zehn 
Kommunen konnten in den vergan-
genen drei Jahren hohe Zuwendun-
gen angeworben werden. Mit den 
Mitteln hat sich das Netzwerk für 
mehr Energieeffizienz und Klima-
schutz in der Region eingesetzt: Bei 
über 90 kommunalen Liegenschaf-
ten wurden Energieaudits durchge-
führt, um Energieeinsparpotenziale 
zu erkennen. Gleichzeitig wurde 
erfolgreich ein Klimaschutzkonzept 
sowie ein Elektromobilitätskonzept 
auf den Weg gebracht. Erst vor kur-
zem wurde RegioENERGIE in den 
Energiebeirat der Technologiere-
gion Karlsruhe aufgenommen, um 
sich dort in verschiedenen Arbeits-
gruppen mit den im Netzwerk ge-
sammelten Erfahrungen einzubrin-

gen. Nachdem die Gemeinde Au am 
Rhein zum Jahreswechsel aus dem 
Netzwerk ausgestiegen ist, wur-
den die Gemeinden Loffenau und 
Weisenbach zum 01.01.2019 in das 
Netzwerk aufgenommen. Beide Ge-
meinden haben erst vor kurzem ein 
eigenes Klimaschutzkonzept erstellt 
und fokussieren nun gemeinsam 

mit den anderen RegioENERGIE-
Kommunen die Umsetzung der in 
den Klimaschutzkonzepten empfoh-
lenen Maßnahmen. Hierfür soll im 
Laufe des Jahres ein vom Bund ge-
förderter Klimaschutzmanager ein-
gestellt werden. Ein weiteres Projekt 
ist die Entwicklung einer Digitalisie-
rungsstrategie.
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Latschigbachtal in Weisenbach im Rahmen der Flurneuordnung überplant
Bereits im Zusammenhang mit 
der Erweiterung des kommunalen 
Schafstalles in Weisenbach im Ge-
wann Langenbusch wurde zum Bau 
einer wintertauglichen Zufahrt vom 
Weisenbacher Kolpinghaus her im 
Jahr 2002 ein Flurneuordnungsver-
fahren angeordnet. In den Folgejah-
ren wurde das ursprüngliche Gebiet 
des sogenannten „Schwarzwaldver-
fahrens“ erweitert auf fast alle un-
bebauten Flächen der Weisenbacher 
und Auer Gemarkung. 

Aufgrund der Kleingliedrigkeit in 
der Grundstücksstruktur wäre eine 
komplette Umsetzung von Maßnah-
men auf dem gesamten Gebiet nur 
mit nicht zu vertretendem Aufwand 
möglich gewesen. Man verständigte 
sich daher schon frühzeitig auf die 
Bildung von verschiedenen Teilge-
bieten. Es galt Planungen zur Ver-
besserung der landwirtschaftlichen 
Infrastruktur zu erarbeiten und die 
entsprechenden Maßnahmen umzu-
setzen. 

So wurden bereits in den Jahren 
2009/2010 im Bereich Weisenbach 
links der Murg um Kolping- und Na-
turfreundehaus und in den Gewan-
nen Langenbusch und Benzenloch 
bis hin zur Erlenstraße bauliche und 
landschaftspflegerische Maßnah-
men umgesetzt, um die Landschafts-
pflege zu erleichtern und dem 
zunehmenden Zuwachsen der Of-
fenlandflächen entgegen zu wirken. 
Nach entsprechender Planung und 
der jeweils erforderlichen Einholung 
der Zustimmung der betroffenen 
Grundstückseigentümer konnten im 
Jahre 2015 die Maßnahmen im Teil-
gebiet II, dem Füllenbachtal in Au, 
entsprechend umgesetzt werden.

In den zurückliegenden Monaten 
bzw. Jahren wurde das Teilgebiet 
III, welches in Weisenbach rechts der 
Murg im Wesentlichen die Flächen 
im Latschigbachtal umfasst, von der 
federführenden Flurneuordnungs-
behörde überplant. Der Vorstand 
der Teilnehmergemeinschaft hat 
dieser Planung bereits in der Sitzung 

am 21. Februar 2019 zugestimmt. In 
der heutigen Sitzung des Weisen-
bacher Gemeinderates am 28. März 
2019 werden durch die leitende In-
genieurin Carolin Schaal sowie die 
ausführende Ingenieurin Stefanie 
Korf des Landratsamts Rastatt, Flur-
neuordnungsbehörde, die Maßnah-
men vorgestellt. 

Neben der Zustimmung des Ge-
meinderates sind insbesondere aber 
auch die Grundstückseigentümer 
gefordert. Diese wurden durch die 
Flurneuordnungsbehörde bereits 
auf Dienstag, 2. April 2019, 18.00 
Uhr ins katholische Gemeindehaus 
St. Wendelin eingeladen. Auch dort 
werden die geplanten Maßnahmen 
allen betroffenen Eigentümer vor-
gestellt und erläutert mit dem Ziel, 
dass möglichst alle Grundstücksei-
gentümer die ihnen bereits über-
sandten Zustimmungserklärungen 
unterzeichnen. Denn erst, wenn die 
jeweiligen Zustimmungen vorlie-
gen, kann mit den geplanten Maß-
nahmen begonnen werden. 

Zu dieser Informationsveranstaltung 
ist bei entsprechendem Interesse, 
neben den direkt angeschriebenen 
Grundstückseigentümern, im Zuge 
der Öffentlichkeitsbeteiligung auch 

die gesamte Öffentlichkeit recht 
herzlich eingeladen. Gerade die 
Wege ins Latschigbachtal sind eng, 
schmal und erlauben keinen Begeg-
nungsverkehr. Es fehlt an Wasserab-
leitungen, so dass bei entsprechen-
den Starkniederschlagsereignissen 
die Wege oftmals ausgespült wer-
den. Wende- und Ausweichmöglich-
keiten sowie Zufahrten ins Gelände 
zur Landschaftspflege sind kaum 
oder nur ungenügend vorhanden 
und sollen geschaffen werden. Der 
Weg in Richtung Hochbehälter, wel-
cher insbesondere auch der Holzab-
fuhr dient, muss von Grund auf ge-
richtet und neu asphaltiert werden. 
Um den Kaltluftaustausch von den 
Schwarzwaldhochlagen durchs Lat-
schigbachtal ins Murg- bzw. Rhein-
tal zu ermöglichen, sollen auch 
Baumrodungen auf den Wiesen-
fläche durchgeführt werden – ein 
wichtiger Beitrag, gerade im Zuge 
der Klimaveränderungen und ste-
tigen Erwärmung insbesondere im 
Rheintal. 

Sofern dann alle Zustimmungen vor-
liegen, sollen die Rodungsarbeiten 
voraussichtlich in den kommenden 
Wintermonaten und die baulichen 
Maßnahmen im kommenden Jahr 
2020 zur Umsetzung kommen. 
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Gullydeckel entwenden kein Kavaliersdelikt
In der Nacht von Freitag, 15.03., auf 
Samstag, 16.03.2019, wurden von 
Unbekannten insgesamt drei Stra-
ßeneinlaufabdeckungen im Bereich 
der Hauptstraße bzw. Kelterstraße 
(Bereich Murgbrücke) entwendet. 
Solch eine unvernünftige Aktion 
stellt nicht nur ein Diebstahl nach 
dem Strafgesetzbuch dar, sondern 
gefährdet auch andere Personen. 
Konkret fuhr ein Fahrzeugbesit-

zer in einen offenen Straßenein-
lauf, was zu größeren Schäden am 
Fahrzeug führen kann. Aber auch 
Fußgänger oder Radfahrer kön-
nen dadurch erheblich gefährdet 
werden.Die Gemeinde hat daher 
Strafantrag erstattet und bittet um 
entsprechende Hinweise über ent-
sprechende Beobachtungen im Zeit-
raum zwischen Freitag, 15. März, 22 
Uhr und Samstag, 16. März, 10 Uhr.

Lebenshilfe Rastatt/Murgtal e.V.

Bastelgruppe der Lebenshilfe, Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal lädt zum Frühlingsfest
Die Vorbereitungen laufen auf Hoch-
touren, am Sonntag, den 31. März 
2019, veranstaltet das Bastelteam 
der Lebenshilfe, von 10 bis 17 Uhr, 
ihr jährliches Frühlingsfest in den 
Räumen der Murgtal-Werkstätten, 
Pionierweg 3, in Gaggenau-Ottenau. 
Neben frühlingshaften Dekorations-
artikeln aller Art, bereichern frische 
Frühlingsgestecke das Sortiment.

Zu dem gewohnten Essenangebot 
wird in diesem Jahr der mobile Holz-
backofen der Lebenshilfe zudem 
frisch gebackenen Flammkuchen 
(klassisch und vegetarisch) bieten. In 
einer Bastelecke können die kleinen 
Besucher kreativ werden. Der Erlös 
in diesem Jahr fließt in die Anschaf-
fung eines neuen Sofas für die Seni-
orenbetreuung.

Das Team des Förder- und Betreu-
ungsbereich für Menschen mit 
schweren Behinderungen der Le-
benshilfe nutzt die Gelegenheit für 
einen "Tag der offenen Tür". 

Die Besucher haben die Möglichkeit, 
die Räumlichkeiten zu besichtigen 
und Informationen über das Ange-
bot aus erster Hand zu erhalten.

Einsatz des Informationsfahrzeuges des LKA Baden-Württemberg  
am 2.4.2019 - Schutz vor Wohnungseinbrüchen
Das Referat Prävention vom Polizei-
präsidium Offenburg informiert mit 
dem Einsatz des Informationsfahr-
zeuges des Landeskriminalamtes 
über die Möglichkeiten mechani-
scher und elektronischer Sicherun-
gen zum Schutz vor Wohnungsein-
brüchen.

Opfer von Wohnungseinbrüchen 
leiden nicht nur unter dem unmit-
telbaren Schaden durch den Dieb-
stahl, sondern auch im psychischen 

Bereich unter der Tatsache, dass 
wildfremde Menschen in die Pri-
vat- und Intimsphäre eingedrungen 
sind.

Die Kriminalpolizeiliche Beratungs-
stelle und die Beamten der örtlichen 
Polizeireviere möchten der Bevölke-
rung mit den Sicherheitsberatungen 
Tipps und Hinweise geben, wie Häu-
ser und Wohnungen gesichert wer-
den können, um den Einbrechern 
die Arbeit zu erschweren.

Das Informationsfahrzeug der Po-
lizei kommt zu folgender Zeit nach 
Gaggenau: Dienstag, 2.4.2019, von 
11 bis 17 Uhr, Gaggenau, Marktplatz

Die Kriminalpolizeilichen Beratungs-
stellen des Polizeipräsidiums Offen-
burg sind zu den üblichen Bürozei-
ten in Offenburg unter Telefon 0781  
21-4515 oder - 4531 und in Rastatt 
unter Telefon 07222 761-405 oder 
761-400 für Terminvereinbarungen 
oder Anfragen zu erreichen.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die 
Leser jede Woche die Möglichkeit, 
Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstän-
de, die nicht mehr gebraucht werden, 
aber noch zu gebrauchen sind, an 
dieser Stelle anzubieten, soweit sie 
verschenkt werden.„Anzeigenwün-
sche“ können schriftlich beim Bürger-
meisteramt abgegeben werden.

Angebot der Woche

1.  Dreisitzer-Holzbank mit Aufla-
gen, Telefon 3768

2.  Crosstrainer, so gut wie neu,  
Telefon 3610

3.  Kinderreisebett "Hauck", 60 x 
120 cm, mit Matratze und Kis

  sen, faltbar, wenig benutzt,  
Telefon 5613

4.  Couch, ausziehbar als Schlaf-
couch 1,60 x 2 m; Couchtisch,  
Telefon 3701

5.  Zwei Holz-Klappliegestühle, 
ohne Stoffbezug,  
Telefon 994606
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Seniorengemeinschaft / Seniorenrat

Info-Veranstaltung „Das Kreuz mit dem Kreuz“
„Ich habe Rücken!“. Diese geflü-
gelten Worte sind vielen Menschen 
schmerzhaft bekannt. 20 Millionen 
Deutsche gehen jedes Jahr wegen 
Rückenschmerzen zum Arzt. Wie 
entstehen Schmerzen, und was 
hilft?

Für alle am Thema Interessierten 
spricht Herr Dr. med. Ralph Wetzel, 
Chefarzt der Klinik für Orthopädie 
und Unfallchirurgie am Klinikum 
Mittelbaden Rastatt, am Mittwoch, 
10.04.2019, um 15.00 Uhr im kath. 
Gemeindehaus über „Das Kreuz 
mit dem Kreuz – Volkskrankheit 
Rückenschmerzen“.

Die Wirbelsäule ist der Dreh- und 
Angelpunkt unseres Bewegungssys-
tems und muss im Laufe des Lebens 
viel aushalten. Bewegungsman-

gel, einseitige Belastungen oder 
auch seelischer Stress machen ihr 
zu schaffen. Die Folge sind häufig 
quälende Rückenschmerzen. Die 
Ursachen sind vielfältig: Bandschei-
benvorfälle, eingeklemmte Nerven 
oder Wirbelsäuleverletzungen. 

In seinem Vortrag geht der Refe-
rent auf die Fragen ein, wo Schmer-
zen im Bereich der Wirbelsäule 
entstehen und wie man zu einer 
präzisen Diagnose kommt. Neben 
den Maßnahmen, Physiotherapie 
und gezieltes Aufbautraining stellt 
Herr Dr. Wetzel andere konservati-
ve und auch aktuelle operative Ver-
fahren und den Nutzen moderner 
Therapieverfahren vor.

Die Bevölkerung ist herzlich einge-
laden.

Rückblick:  
Info-Veranstaltung zu Vorsorgemaßnahmen
Erstmals hatte der Seniorenrat am 
20.3. zu einer Info-Veranstaltung am 
Abend eingeladen.

Themen waren verschiedene Vor-
sorgemaßnahmen bei Erwachsenen, 
wenn sie aufgrund von Krankheit, ei-
nes Unfalls oder altersbedingten Ge-
brechen nicht mehr in der Lage sind 
persönliche Angelegenheiten und 
rechtliche Belange selbst zu regeln. 

32 Gäste, viele von den Nachbarge-
meinden, stellten nach den Vorträ-
gen ihre individuellen Fragen an die 
Referenten.

Dr. med. Ulrich Spies, Mitglied des 
Seniorenrats, informierte umfassend 
und an Beispielen über die wichtigs-
ten Formulierungen und Festlegun-

gen einer rechtsverbindliche Patien-
tenverfügung. Er bot auch Beratung 
bei der Erstellung einer Patienten-
verfügung an.

Frau Birgit Krahn und Sandra Wein-
eich von der Betreuungsbehörde 
des Landratsamtes Rastatt referier-
ten über Vorsorgevollmacht, Be-
treuungsverfügung und gesetzliche 
Betreuung durch das Betreuungs-
gericht, wenn im Ernstfall keine aus-
reichende Vorsorge getroffen wur-
de.

Im Eingang des Rathauses liegen In-
formationsmappen zu den Themen 
Vorsorge von der Betreuungsbehör-
de aus. Bei Fragen können Sie sich 
auch an die Mitglieder des Senioren-
rats wenden.

Der Kursbeginn  
wurde verschoben:
Progressive  
Muskelentspannung
Das höchst effektive 
und leicht erlernbare Verfahren wird 
eingesetzt als Vorbeugung für alle 
spannungsbedingten Beschwerden, 
Lösen von Verkrampfungen und 
zum Abbau von Stress. 
Bitte mitbringen: bequeme Alltags- 
oder Sportkleidung, kleines Kissen, 
warme Socken, Wolldecke und Iso- 
bzw. Gymnastikmatte.
L31236WE - Weisenbach
Silvia Wieland
2-mal montags, ab 29.4.19  
Johann-Belzer-Schule 
EUR 14,00 bei 11 - 12 TN / EUR 21,00 
bei 8 - 10 TN / EUR 27,00 bei 5 - 7 TN

Augenübungen
Dieser Kurs ist eine Wohltat für an-
gespannte, fehlsichtige oder heu-
schnupfengeplagte Augen. Kleine 
Augenübungen, Augen-Meditation, 
Augen-Reinigung, Atemübung und 
Entspannung bringen wieder Glanz 
und Klarheit in die Augen. Alle 
Übungen können sitzend oder ste-
hend ausgeführt werden und sind 
für Kinder und Erwachsene gleicher-
maßen geeignet.
L31381WE - Weisenbach
Genia Diehr
Dienstag, 2.4.2019, 19:30 - 21 Uhr
Johann-Belzer-Schule Weisenbach, 
EUR 7,00 bei 11 - 12 TN / EUR 11,00 
bei 8 - 10 TN / EUR 14,00 bei 5 - 7 TN

Acrylmalerei – Infoabend (bitte tele-
fonische Anmeldung 07224/7372)
An diesem Abend erhalten Sie einen 
Überblick über den Ablauf und die 
Inhalte des Kurses. Hier können Sie 
sich auch Anregungen für eigene 
Motive geben lassen. Aus organisa-
torischen Gründen ist dies auch die 
letzte Möglichkeit zur Anmeldung!
L27133WE - Weisenbach
Maria Erd
Dienstag, 9.4.2019, 19 - 20 Uhr
Johann-Belzer-Schule Weisenbach, 
kostenfrei bei max. 12 Teilnehmenden

Volkshochschule
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Acrylmalerei in 
verschiedenen Techniken
L27134WE - Weisenbach
Maria Erd
Samstag, 4.5.2019, 14 - 18 Uhr

Samstag, 11.5.2019, 14 - 18 Uhr
Johann-Belzer-Schule Weisenbach, 
EUR 32,00 bei 11 - 12 TN / EUR 46,00 
bei 8 - 10 TN / EUR 61,00 bei 5 - 7 TN
Anmeldungen schriftlich mit dem VHS-

Anmeldeformular entweder im Rat-
haus, Hauptstr. 3, oder bei der örtlichen 
Leiterin Ulrike Essig, Leimengrübstr. 9;  
Tel. 07224 /7372 oder über das Internet 
unter www.vhs-landkreis-rastatt.de

Anne-Frank-Schule Rastatt

Die Altenpflegeausbildung geht in die letzte Runde
Mit dem Gesetz zur Reform der 
Pflegeberufe, das im Juli 2017 ver-
kündet wurde, wird der Grundstein 
für die generalistische Pflegeausbil-
dung gelegt, die die drei Bereiche 
Altenpflege, Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege vereint. Auch 
die Anne-Frank-Schule wird ab dem 
Schuljahr 2020/21 die EU-weit aner-
kannte Ausbildung zum Pflegefach-
mann/zur Pflegefachfrau anbieten. 
Für das kommende Schuljahr 2019/20 
besteht nun die letzte Chance - vor 
Einführung der Generalistik - in die 
bisherige Altenpflegeausbildung 
einzusteigen und nach den drei er-
folgreich absolvierten Ausbildungs-
jahren dieAltenpflege-Urkunde in 
Händen zu halten. 

Die Berufsfachschule für Altenpfle-
ge ist seit vielen Jahren ein Grund-
pfeiler der Anne-Frank-Schule und 
leistet einen wichtigen Beitrag zur 
Minderung des Pflegenotstands. Im 
Rahmen der Veränderung der Pfle-
geausbildung entstehen mit großzü-
giger Unterstützung unseres Schult-
rägers, dem Landkreis Rastatt neue 
Räumlichkeiten. Die Lehrkräfte der 
Abteilung Altenpflege kümmern 
sich derweil um die Gestaltung der 
neuen Klasen- sowie Pflegeräume. 
Bei der Ausstattung der Pflegeräu-
me erhält die Abteilung tatkräftige 
Unterstützung durch zahlreiche Ko-
operationspartner, die bei der An-
schaffung modernster Ausstattung 
beratend zur Seite stehen.

Von diesen neuen Räumlichkeiten 
profitieren ab dem kommenden 
Schuljahr nun auch der letzte Ausbil-
dungsgang im Bereich Altenpflege 
sowie die Auszubildenden der Be-
rufsfachschule für Altenpflegehilfe.

Musik begleitet uns durch unser Le-
ben. Lieder erinnern uns an glückli-
che und traurige Momente. Musik 
berührt etwas in uns, öffnet unsere 
Herzen. Somit ist Musik auch nicht 
aus der Biografie alter Menschen 
wegzudenken. Besonders in der Ar-
beit mit Demenzkranken, wird die 
Wirkung, die Musik entfalten kann 
deutlich. Die Texte sind meist, trotz 
Demenz, noch präsent und Emotio-
nen werden unmittelbar freigesetzt. 
Damit unsere Auszubildenden Musik 
als Aktivierungsangebot oder auch 
nur als Form der Beziehungsgestal-
tung einsetzen können, steht im 
zweiten und dritten Ausbildungsjahr 
das Wahlpflichtfach Musikgeragogik 
auf dem Stundenplan.

Im dritten Ausbildungsjahr ergänzt 
das Wahlfach Psychologie des Glücks 
die Stundentafel. Die Arbeit in der 
(Alten-)Pflege birgt viele Herausfor-
derungen. Neben der Vermittlung 
theoretischer und praktischer pfle-
gerelevanter Unterrichtsinhalte, soll 
das neue Wahlfach die Persönlich-
keit der Auszubildenden hinsicht-
lich der Bewältigung anstehender 
Herausforderungen sowie deren Zu-
friedenheit und Lebenskompetenz 
stärken.

Mit den genannten Neuerungen im 
Gepäck, startet die Berufsfachschule 
für Altenpflege an der Anne-Frank-
Schule im September nun in die 
letzte Runde der herkömmlichen 
Altenpflegeausbildung, bevor diese 
von der generalistischen Pflegeaus-
bildung abgelöst wird. Wir freuen 
uns für dieses kommende Schuljahr 
noch zahlreiche neue Altenpflege-
schülerinnen und -schüler begrüßen 
zu dürfen.

Schulnachrichten Vereinsnachrichten
Gesangverein Eintracht Au

Singstunde
Am Freitag, 29.3.2019, um 19.30 Uhr 
Probe des Gemischten Chor im Sän-
gerheim. Der Junge Chor hat um 18 
Uhr Probe im Vereinsraum. Wir freu-
en uns jederzeit über neue Stimmen. 
Probiert es doch einfach mal aus. 
Kontakt: info@jucho-eintracht-au.de

Auftritte
Am Samstag, 06.04.2019, um 19.00 
Uhr Konzert „Jukebox ... das waren 
Zeiten“ in der Festhalle Weisenbach.

Kartenverkauf
Für unser Gemeinschaftskonzert 
mit dem Gesangverein Sängerrunde 
Rauental am 06.04.2019 in der Fest-
halle Weisenbach haben wir Ver-
kaufsstellen eingerichtet. Eintritts-
karten (Programmheft berechtigen 
zum Eintritt) können in den Weisen-
bacher Fillialen der Sparkasse, der 
Volksbank und am Veranstaltungs-
termin noch an der Abendkasse er-
worben werden.

Schwimmbadverein  
Latschigbad Weisenbach

Arbeitseinsatz
Am Samstag, 30. März, 9 Uhr, fin-
det der nächste Arbeitseinsatz im 
Schwimmbad statt.

Unter anderem soll das Wasser 
abgelassen und die Becken gerei-
nigt werden (hierfür Gummistiefel 
nicht vergessen). Ansonsten ste-
hen noch weitere Arbeiten an, um 
das Bad für die kommende Saison 
vorzubereiten. Hierfür benötigen 
wir dringend Helfer/innen und 
bitten um aktive Mithilfe.
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LAG Obere Murg

Sieben Kreismeister im Waldlauf für die LAG – Sportler
Sylvia Schmieder gewinnt erneut 
bei den Frauen den Waldlauf. 
Auf 11 Kreisvereine verteilten sich 
die Titelträger bei den Waldlauf-
meisterschaften am 17. März in Lan-
genbrand. Mit 7 Erfolgen hatte der 
Gastgeber zusammen mit dem TV 
Gernsbach die Nase vorn. Es folgten 
SR Yburg Steinbach mit 6 Erfolgen, 
der TV Bühl 4 Titel, die TS Ottersdorf, 
der Rastatter TV, der VfB Gaggenau 
und die TG Ötigheim mit jeweils 3 
Erfolgen. Einen Sieger stellten der 
TV Bühlertal, der TV Haueneberstein 
und die LG Hardt.

Kreismeister der LAG wurden im Ein-
zel Luis Roth M14, Sylvia Schmieder 
(Frauen) und Felix Gernsbeck (U20). 
Mannschaftsieger wurde das Team 
U16 mit Luis Roth, Leon Kalmbacher 
und Konstantin Braun. Die Frauen-
mannschaft über die 2900m Strecke 
mit Sylvia Schmieder, Simone Gerns-
beck-Scherer und Tanja Wunsch. 
Auch die Männer gewannen diese 
Strecke mit Jens Mungenast, Nico 
van Himbergen und Andreas Held. 
Ebenso die Weibliche Jugend U18 
mit Hanna Gernsbeck, Svenja Mun-
genast und Jasmin Ruppell.

Die Silbermedaille bekamen: Vi-
vienne Gradt (W9), Lotte Wunsch 
(W8), Leon Kalmbacher (M15), Simo-
ne Gernsbeck-Scherer (Frauen),Jacob 

Bauer (M9) und die Mannschaften: 
U14 mit Stefan Glauner, Phileas 
Melchert, Simon Merkel, die zweite 
Mannschaft der U18 mit Sita Hürst, 
Emma Wunsch und Jasmin Hornung 
und die Männermannschaft auf der 
langen Strecke mit Norman Roth, 
Jens Mungenast, Jochen Stößer. 

Mit Bronze wurden ausgezeichnet: 
Amelie Gerstner (W15), Paul Stößer 
(U20) und die 2.Männermannschaft 
auf der langen Strecke mit Timo Krä-
mer, Arnold Wunsch, Marco Krämer. 
Die weiteren Platzierungen in den 
einzelnen Klassen aus Weisenbach 
und Au:

M11: Platz 7 Moritz Forker - 8. Max 
Wolff - 9. Noah Herrmann

W11: Platz 4 Charlotte Gradt 
W12: Platz 12 Frida Wunsch 
Männer 8.700 m: 10. Timo Krämer - 
12. Marco Krämer - 13. Thomas Mer-
kel - 14. Michael Merkel - 
Männer 2.900 m: 9. Marco Krämer
Frauen 2.900 m: 5. Tanja Wunsch 
Weibliche Jugend U18: 4. Hanna 
Gernsbeck - 6. Svenja Mungenast - 
7. Jasmin Ruppell - 8. Sita Hürst - 9. 
Emma Wunsch - 10. Jasmin Hornung 
Mannschaften U12: Platz 5. LAG I mit 
Marc Glauner, Benedikt Bauer, Mo-
ritz Forker - Platz 7 LAG II mit Max 
Wolff, Noah Herrmann, Emil Kroner

Die Einzelzeiten sind auf der Home-
page des Kreises einsehbar.

Termine
Aktuell: www.lag-obere-murg.de 
oder www.springen-mit-musik.com 
Einsehbar unter www.blv-online.de 
und www.rastattertv.de/leichtathle-
tik  Meldungen an Birgit Mungenast 
(Meldeschluss siehe Klammer) 
7.4.   Durmersheim:  

KM-Langstrecken (4.4.)
7.4.   Freiburg: Marathon und DLV-

Meisterschaften Halbmara-
thon für alle Klassen

14.4.   Langenbrand: KM Hammer 
(11.4.)

28.4.   Düsseldorf: DLV-Meisterschaf-
ten Marathon für alle Klassen 
(31.3.)

Freizeitclub Weisenbach

Einladung zur Generalversammlung
Zur Generalversammlung des Frei-
zeitclubs Weisenbach laden wir 
Euch alle recht herzlich ein. 

Wo:   Naturfreundehaus
Wann:   Donnerstag 18. April 2019, 

19 Uhr

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung

2. Bericht Schriftführer

3. Bericht Kassier

4. Entlastung

5. Bericht Abt. Fußball

6. Wahlen

7. Vorschau Aktivitäten 2019

Wir freuen uns sehr auf Euer Kom-
men und auf ein gemütliches Bei-

sammensein. Im Anschluss an die 
Generalversammlung laden wir zu 
einem kleinen Vesper ein!

Die Vorstandschaft des Freizeitclubs 
Weisenbach

Anmeldungen bitte bis Dienstag, 
16.4.2019, bei Edgar Lehmann 
E-Mail: EdgarLehmann2003@aol.com 
oder Tel.: 07224 50704
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Freizeitclub Abteilung Fußball

Spielbericht vom Spieltag 17.03.2019
FCW - FV Würmersheim II  4:3

Mit disziplinierter Mannschaftsleis-
tung zum ersten Heimerfolg in 2019
Das Auftaktspiel zum 2. Teil der 
Rückrunde begann für den FCW 
nach Maß. Schon in der 
2. Minute die Führung für den FCW. 
Andreas Schmieder trat aus halb-
rechter Position einen Freistoß den 
der Gästekeeper auf dem nassen 
Geläuf nicht festhalten konnte u. 
Yannik Regending staubte zur 1:0 
Führung ab. In der 23. Minute das 
gleiche Bild. Wieder Freistoß für den 
FCW. Wieder trat Andreas Schmieder 
an. Den hart geschossenen Ball ließ 
der Keeper auch diesmal abtropfen 
und Maximilian Großmann reagierte 
am schnellsten und erhöhte auf 2:0. 
In der Folgezeit versuchten die Gäs-
te mit ruhigem und strukturiertem 

Spielaufbau zum Erfolg zu kommen. 
Doch die FCW-Defensive war an die-
sem Tag gut organisiert u. ließ nur 
wenig zu. In der 40. Minute gelang 
dem FV Würmersheim dann doch 
der 2:1-Anschlusstreffer. Kurz vor 
der Pause schlug der FCW mit einem 
Doppelschlag zurück. Zuerst setzte 
Yannick Jas den Ball aus 16 Metern 
in den Winkel u. anschl. stellte An-
dreas Schmieder nach einem Angriff 
über die rechte Seite aus kurzer Dis-
tanz auf 4:1.
Nach der Pause erneut starke Bemü-
hungen der Gäste zum Anschluss-
treffer zu kommen, doch der FCW 
machte geschickt die Räume eng 
und stand weiterhin gut. In der 65. 
Minute dann der Anschlusstreffer zu 
4:2. Der FCW brachte das Spiel nun 
ruhig zu Ende. Was im letzten Spiel-
abschnitt noch fehlte,waren ruhig 

zu Ende gespielte Entlastungsan-
griffe um dem Gegner endgültig 
den Zahn zu ziehen. So blieben die 
Würmersheimer ständig dran und 
schafften mit dem Schlusspfiff noch 
den 4:3-Endstand.
Fazit. Verdienter Heimdreier nach 
geschlossener Mannschaftsleistung 
gegen einen Gegner der Ambitionen 
auf die vorderen Plätze hegt.

Ergebnisse vom Spieltag am 
24.03.2019
1. Herren: 
FCW- OSV Rastatt  2:3
2. Herren: 
FCW 2 : OSV Rastatt 2  2:7

Nächste Spiele:
Freundschaftsspiel am 30.03.2019 in 
Michelbach 
1. Herren: SV Michelbach -: FC Wei-
senbach um 13:00 Uhr

F-Jugend - Freundschaftsspiel gegen den TuS Stuttgart
Am frühen Samstagmorgen machten 
sich 40 Personen der F-Jugend auf 
den Weg nach Stuttgart. Dort, am 
Fuß des Fernsehturms, traf man sich 
zu einem Freundschaftsspiel gegen 
den TUS Stuttgart. Einige mitgereis-
te Eltern und Geschwister nutzten 
währenddessen die Zeit den Fern-
sehturm zu besuchen. Nach einer 
kleinen Stärkung mit Saitenwürstle 
ging es weiter zur Mercedes-Benz-
Arena zum Bundesligaspiel des VfB 
Stuttgart gegen Hoffenheim. Dort 
war die Freude groß, als die Jungs 
erfuhren, dass sie eine Stadionrun-
de kurz vor dem Anpfiff vor 56.000 
Zuschauern mit dem Maskottchen 
Fritzle laufen dürfen. Danach sah 

man auf der Gegentribüne ein leis-
tungsgerechtes 1:1 Unentschieden. 
Fazit eines Jugendspieler am nächs-

ten Morgen beim Frühstück zu sei-
nen Eltern: “Das war der schönste 
Tag meines Lebens“.

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Generalversammlung im Naturfreundenhaus
Unsere diesjährige Generalversamm-
lung findet am Samstag, 30. März 
2019, um 19.30 Uhr im Naturfreun-
dehaus statt. 

Alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, 
Freunde und Gönner sind recht herz-
lich hierzu eingeladen.

Auf der Tagesordnung stehen fol-
gende Punkte:

1. Begrüßung

2. Totengedenken

3. Bericht 1. Vorsitzender

4. Bericht Kassier

5. Bericht Schriftführer

6. Bericht Eichogruppe

7. Neuwahlen

8. Termine/Vorschau

9. Verschiedenes

Die Vorstandschaft freut sich auf 
euer zahlreiches Erscheinen.
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Turnverein Weisenbach, Abteilung Tischtennis

Spielberichte der einzelnen Mannschaften
Beim Tabellenletzten TTF Stühlin-
gen II gewann die 1. Damenmann-
schaft in der Badenliga klar mit 8:1. 
Trotz dieses Sieges bleiben die Da-
men in höchster Abstiegsgefahr, da 
der direkte Konkurrent SG Rüppurr 
ebenfalls punkten konnte. Gleich 
zu Beginn des Spieles konnten die 
Weisenbacherinnen mit den beiden 
Doppel Monika Vig/Tanja Rath und 
Regina Roflik/Jasmin Langenbach 
mit 2:0 in Führung gehen und been-
deten es mit nur einer Einzelnieder-
lage mit 8:1. Monika Vig, Tanja Rath 
und Regina Roflik erreichten ja zwei 
Einzelpunkte. 

Beim Tabellenführer und vorzeiti-
gen Meister TB Bad Rotenfels ver-
lor die 1. Herrenmannschaft in der 
Bezirksliga stark ersatzgeschwächt 
mit 2:9. Lediglich das Doppel Patrick 
Kühn/Frank Kalmbacher und Ger-
hard Egner im Einzel erspielten je 
einen Siegpunkt. Dagegen gewan-
nen sie bei der Spvgg. Ottenau III mit 

9:6. Im Spielverlauf gerieten sie mit 
3:5 in Rückstand. Danach drehten sie 
das Spiel und gingen mit 7:5 in Füh-
rung, die sie bis zum Spielende nicht 
mehr abgaben. Dabei blieb Patrick 
Kühn mit zwei Einzelsiegen und im 
Doppel mit Frank Kalmbacher un-
geschlagen. Gerhard Egner gewann 
ebenfalls zwei Einzel und je einen 
Siegpunkt steuerten Attila Vig, 
Frank Kalmbacher, Benno Fortenba-
cher, Frank Fellmoser und das Dop-
pel Kühn/Kalmbacher bei. Damit be-
legen die Weisenbacher Herren mit 
27:9 Punkten weiterhin den 2. Tabel-
lenplatz. Am kommenden Samstag, 
30.03.2019, ist um 17.30 Uhr der TV 
Gernsbach in Weisenbach zu Gast.

Die Spielrunde beendet hat bereits 
die 2. Herrenmannschaft in der Kreis-
klasse A. Als Aufsteiger belegen sie 
den 8. Tabellenplatz mit 9:23 Punk-
ten und bleiben ein weiteres Jahr in 
dieser Klasse. Das letzte Spiel gegen 
den TTV Au am Rhein II endete mit 

einem gerechten 8:8-Unentschie-
den. Beim Stand von 7:8 sicherte 
das Schlussdoppel Frank Fellmoser/
Dr. Volker Mai mit ihrem zweiten 
Tagessieg das Remis. Tristan Weiler 
erkämpfte zwei Einzelsiege und Dr. 
Volker Mai, Steffen Egner und Vol-
ker Krieg erzielten je einen Sieg.

Recht unglücklich verlor die 2. Da-
menmannschaft in der Bezirksliga 
gegen die GTM Rheinmünster mit 
4:6. Bis zum Stand von 3:3 konnten 
sie das Spiel offen gestalten, ehe die 
Gäste davonzogen. Ramona Gasch-
ler blieb zweimal siegreich und je ein 
Einzel gewannen Nina Rath und Ute 
Egner.

Ebenfalls verlor die Jugendmann-
schaft gegen den TV Gernsbach II mit 
2:6. In diesem Spiel gerieten die Wei-
senbacher mit 0:4 in Rückstand, den 
sie nicht mehr wettmachen konnten. 
Je einmal waren Allesia Krieg und 
Chiara Frey siegreich.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Unterhaltungsnachmittag für Jung & Alt
Die Kolpingsfamilie lädt zum Unter-
haltungsnachmittag für Jung & Alt 
am Sonntag, 14. April, 15 Uhr ins 
Kolpinghaus auf der Grüb ein.

Neben leckerem Kuchen sowie Ves-
per und Getränke, erwarten die Be-
sucher tolle Bilder, Geschichten und 
Videos rund um das Thema „Welt-

stadt Baden-Baden“. Mit gemein-
samen Unterhaltungsliedern und 
einem Rätsel mit tollen Preisen wird 
der Mittag zu einem lustigen und 
unterhaltsamen Nachmittag. Das 
Kolpinghaus ist ab 14.30 Uhr geöff-
net. Zum bequemen „Hin-aufkom-
men“ auf die Grüb, bieten wir wie-
der einen Zubringerdienst an, der 

für Euch ab 14 Uhr an folgenden 
Haltestellen zur Verfügung steht:
Feuerwehrhaus Ortsteil Au, Im Vier-
tel/Ecke Schützenstraße, Spritzen-
haus/Heimatstube und Kreuzung 
Gaisbachstraße/Steinedeckstraße

Auf ein Wiedersehn im Kolpinghaus 
... Treu Kolping

Naturfreunde Weisenbach

Wanderung mit unseren französischen Wanderfreunden 
Hiermit lädt der Naturfreundeverein 
Weisenbach seine Mitglieder und 
Gäste zu einer Wanderung am Sonn-
tag, den 07.04.2019, herzlich ein. 
Zu dieser wunderschönen und ein-
zigartigen Tour treffen wir uns um 
9:00 Uhr am Bahnhof in Weisen-
bach. Die Tour führt uns in das Lat-

schigbachtal, Hohle Eiche, Rod, zur 
Prager Hütte, wo wir eine erste Pau-
se einlegen. Weiter zur Prinzenhütte 
und zum Murgtalblick. Dort werden 
wir bei gutem Wetter eine längere 
Pause einlegen.
Über den Latschigfelsen zum He-
xenplatz werden wir dann Forbach 

erreichen. Die Heimreise ist mit der 
KVV geplant.
Wanderfreunde, die mit dem Bus 
zum Kaltenbronn fahren, treffen 
sich an der Prinzenhütte mit den an-
deren. 
Bei Rückfragen bitte bei Peter Schai-
ble Tel: 07224-40881 melden.
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Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Feierliche Einweihung des neuen Glockenstuhles beim Sonntagsgottesdienst

Am Sonntag, 31. März, ist es so weit. 
Nachdem der Glockenschlag am 
8. Januar verstummte und die Uh-
renzeiger stillstanden, werden nun 
wieder die Glocken der Pfarrkirche 
St. Wendelin ab Sonntag zum Got-
tesdienst und zum Gebet rufen. Nun 
kann wieder der Blick zum Kirchturm 
gerichtet werden, um die Uhrzeit zu 
sehen. Oder es kann mitgezählt wer-
den, wenn die Christusglocke zur 

vollen Stunde ertönt. Die Wende-
linusglocke erklingt bei der Wand-
lung und bei Hochfesten wie Pat-
rozinium, Ostern und Weihnachten 
ertönen alle Glocken. Die Schutzen-
gelglocke beginnt zu läuten. Dann 
stimmen die Josefglocke, die Mari-
englocke, die Wendelinusglocke und 
zum Schluss die Christusglocke ein 
zum festlichen Klang. Beim Aufruf 
zum persönlichen Gebet beim Ange-
lusläuten um 6.45 Uhr, um 12.00 Uhr 
und um 19.30 Uhr erklingen die Ma-
rienglocke und die Schutzengelglo-
cke. Beim Ableben von Gläubigen 
läuten je nach Geschlecht die Wen-
delinusglocke, die Marienglocke, die 
Josefglocke und die Schutzengelglo-
cke in umgekehrter Reihenfolge. 
Beim Einweihungsgottesdienst wird 
das Gemeindeteam die einzelnen 
Glocken und ihren Einsatz beim Got-
tesdienst und beim Gebetsruf vor-
stellen. Die Glocken werden dann 
auch einzeln und im Verbund ange-
läutet. Der Familienchor wird den 
Gottesdienst feierlich mitgestalten 
und Pfarrer Thomas Holler geht in 
seiner Glockenpredigt auf die Bau-

maßnahme und die sakrale Bedeu-
tung der Glocken ein. Die Kollekte 
an diesem Tag wird zu Gunsten der 
Baumaßnahme sein.

An Stelle des Gemeindetreffs im Bel-
zerhaus lädt das Gemeindeteam 
alle Gottesdienstbesucher anschlie-
ßend ins Gemeindehaus zu einem 
kleinen Stehempfang ein. Nach der 
Begrüßung durch Pfarrer Thomas 
Holler wird der Kirchenbauverein 
eine Fotodokumentation über die 
Baumaßnahme auf Stellwänden und 
zu Beginn als Präsentation über den 
Beamer auf der Leinwand zeigen. 

Der neue Glockenstuhl aus Eichen-
holz füllt die gesamte Glockenstube 
aus. Schutzengel-, Josef- und Ma-
rienglocke sind untereinander an-
geordnet. Nebendran versetzt die 
Wendelinus- und darunter die Chris-
tusglocke.

Auf dem Foto zu sehen ist die Wen-
delinusglocke, davor unten die Jo-
sefglocke und darüber die Schutzen-
gelglocke.

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Schnittkurs der besonderen Art
Ein Schnittkurs der besonderen Art, 
von der Frau für Frauen, fand am 
Samstag, 23. März 2019, bei schöns-
tem Frühlingswetter in Weisenbach 
statt. Schnittkursleiterin, Dipl.- Ing. 
für Gartenbau, Hannelore Dütsch-
Weiss, Fachberaterin der Beratungs-
stelle für Obst- und Gartenbau des 
Landratsamts Rastatt, zeigte sich 
über das rege Interesse erfreut. Auf 
die Ausschreibung hatten sich 13 
Teilnehmerinnen zu diesem Schnitt-
kurs angemeldet. 
Zunächst gab es eine kurze Einfüh-
rung über verschiedene Schnitt-
werkzeuge und deren Pflege. Dann 
ging es gleich zu praktischen Übun-
gen: Polyantharosen, die teilweise 
schon stark verholzt waren wurden 
durch den Pflegeschnitt verjüngt. 
Bei stark verholzten Rosen ist ein 
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radikaler Rückschnitt notwendig, 
weil Rosen nur am frischen Trieb 
und niemals am alten Holz blühen. 
Neben verschiedenen Rosenarten, 
wie Bodendeckerrosen, Kletterro-
sen und Strauchrosen wurde auch 
der Rückschnitt an Lavendel, Hor-
tensien, Spieren, Eibisch, Zierquitten 
und Schneeball erklärt, demonstriert 
und anschließend geübt. Als Regel 
dabei gilt: frühjahrsblühende Sträu-
che, z.B. Forsythie, werden nach der 
Blüte geschnitten, Sommerblüher im 
Frühjahr.

Die Frauen waren begeistert und mit 
großem Engagement dabei. Im An-
schluss bei Kaffee und Kuchen waren 
die Teilnehmerinnen sich einig, dass 
jede auf ihre Art Wissen und Technik 
für ihren Garten aus diesem Kurs-
nachmittag mit nach Hause nehmen 
konnte. 

Im Namen des Obst- und Garten-
bauvereins Weisenbach sowie der 
Kursteilnehmerinnen bedankte sich 
Annerose Gabauer bei Frau Dütsch-
Weiss für diesen lehrreichen Nach-
mittag.

Schwarzwaldverein  
Gernsbach

Wandereinladung für 
Mittwoch, 3. April 2019 
Die Wanderer treffen sich um 9.45 
Uhr am Gernsbacher Bahnhof zur 
Fahrt bis Weisenbach. Zusammen 
mit Ortrud Dahlem und Erwin 
Rohrmüller führt die Wanderung 
ins schöne Latschigbachtal mit 
seinen Bächlein und Heuhütten. 
Weiter geht’s über Rod, den Kat-
zenfelsen zur Hohlensteinhütte 
und Forbel bis nach Langenbrand. 
Die Wanderung ist etwa 11 km 
(450 Hm) lang. Für weitere Nach-
fragen: 07224-658854. 

Wer mehr über die Aktivitäten 
der Gernsbacher Ortsgruppe des 
Schwarzwaldvereins erfahren 
möchte: 
www.schwarzwaldverein-
gernsbach.de

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von 
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie 
am Wochenende/Feiertagen von 8 
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer 
116117 zur Verfügung. An Wochen-
enden/Feiertagen wird die Patien-
tenversorgung direkt in den Räu-
men der Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr 
erfolgen. Die Notfallpraxis ist unter 
obiger Telefonnummer erreichbar. 
In lebensbedrohlichen Situationen 
muss der Rettungsdienst unter der 
Europarufnummer 112 benachrich-
tigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe 
oben, zusätzlich aber mittwochs 
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 0621 
38000810 bzw. unter www.kzvbw.de/
site/service/notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr 
bis Montag 8 Uhr

Samstag, 30./Sonntag, 31. März
Tierzentrum Schwarzach,
Körnersbühnd 4, 
Rheinmünster (Schwarzach),  
Telefon 07227 8455

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 
8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 30. März
Stadt-Apotheke,
Hauptstraße 87, 
Gaggenau,
Telefon 07225 96670

Sonntag, 31. März
Bahnhof-Apotheke,
Bahnhofstraße 3, 
Gaggenau,
Telefon 07225 3760

Alle Angaben ohne Gewähr!

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au
30.3.2019 bis 7.4.2019
Vorabend- und Sonntagsgottes-
dienste der SE am 30.3./31.3.2019

Samstag, 30. März
18.30 LB Vorabendmesse zum 

Sonntag - für die verstor-
benen Mitglieder des 
Kirchenchores

Sonntag, 31. März
8.45 BB Hl. Messe

10.15 FB Hl. Messe
10.15 WB Hl. Messe mit Wieder-

einweihung des neuen 
Glockenstuhls, mitge-
staltet vom Gemeinde-
team

Fahrdienst zu Gottesdiensten:

Forbach  0151/15895053 

Gausbach  07228/1216

Bermersbach:  07228/950978

Langenbrand:  07228/1434

Weisenbach/Au:  0163/6644621 
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Kath. Pfarramt St. Wendelin,  
Weisenbach und Maria Königin, Au

30.3.2019 bis 7.4.2019

Sonntag, 31. März  
10.15 WB  Hl. Messe mit Wieder-

einweihung des neuen 
Glockenstuhls, mitge-
staltet vom Gemeinde-
team Kollekte zu Guns-
ten des Glockenstuhls, 
für die Lebenden und 
Verstorbenen der Ge-
meinde * für Brigitte 
Kast * für Manfred Din-
ter, Jan Dinter und ver-
storbene Angehörige 
anschl. Stehempfang 
im Gemeindehaus mit 
Fotodokumentation zur 
Glockenstuhlerneuerung

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
14.30 WB  Taufe der Kinder Paula 

Rothenberger, Liah Oss-
feld, Nele Mantei und 
Lars Kunzelmann

Dienstag, 2. April

8.00 AU Rosenkranzgebet
18.30 WB Hl. Messe
19.30 WB Taizé-Abendgebt mit 

Impulsen zum Hun-
gertuch Teil 2 mitge-
staltet vom Familien-
chor

Mittwoch, 3. April
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 4. April
7.30 WB Schülermesse

Freitag, 5. April

8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Samstag, 6. April
16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum 

Sonntag mitgestaltet 
vom Kirchenchor, mit 
Totengedenken für 
Inge Irth

Sonntag, 7. April

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Taizé-Abendgebet mit Impulsen 
zum Hungertuch in der Kath. Kirche 
Weisenbach
Im Nachklang zu unserer Gemeinde-
mission wurde unter anderem der 
Wunsch geäußert, dass es in unse-
rer Seelsorgeeinheit häufiger Taizé-
Abendgebete gibt. Vertraut ist uns 
bereits die „Nacht der Lichter“, die 
jedes Jahr im Advent von der Katholi-
schen Jugend Forbach gestaltet wird. 
Nun wollen wir auch in der Fasten-
zeit zwei Taizé-Abendgebete anbie-
ten und sie inhaltlich verbinden mit 

Impulsen zum neuen Hungertuch, 
das in der Fastenzeit in St. Wendelin 
in Weisenbach aufgehängt ist. Die 
beiden Abendgebete am Freitag, 
29. März und am Dienstag, 2. April, 
werden sich mit der tiefgründigen 
Symbolik des modernen Hungertu-
ches von Uwe Appold auseinander 
setzen und Anregungen für unser 
Leben und unseren Glauben geben. 
Musikalisch mitgestaltet werden die 
Abendgebete von unserem Famili-
enchor; Beginn ist jeweils um 19.30 
Uhr. Herzliche Einladung an alle.

Hausbesuche in der Fastenzeit 
Wie schon im Advent, werde ich 
auch in der Fastenzeit Hausbesuche 
anbieten mit der Möglichkeit, die 
Sakramente der Krankensalbung, 
Krankenkommunion und der Beich-
te zu empfangen. 

•	 Freitag, 5. April, in Weisenbach 
und Au (Telefon 07224/3395).

Anmelden kann man sich bzw. seine 
Angehörigen (auch die in den Pfle-
geheimen) wie immer über die Pfarr-
büros. Scheuen Sie sich nicht anzuru-
fen. Sie stören nicht, Sie helfen mir, 
meinen Dienst zu erfüllen. An diesen 
Freitagen entfallen meine Bürostun-
den, so dass ich Zeit habe.

Euer Pfarrer Thomas Holler

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH

Freitag, 29. März
19.00 Uhr Jugendgottesdienst des 
Bezirkes in der Lutherkirche Baden-
Baden

Freitag 29. - Sonntag 31. März
Konfirmandenfreizeit in Loffenau

Sonntag, 31. März
10.00 Uhr Gottesdienst  
(Prädikantin I. Karius)

Dienstag, 2. April
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt`s 
besser“

Gemeinsames Mittagessen im Katho-
lischen Gemeindezentrum Weisen-
bach, Anmeldung unter Telefon 

07228/2344 (Pfarrerin M. Eger) oder 
07224/1434 (Marlis Fritz)

Mittwoch, 3. April
14.15 Uhr - 16.15 Uhr Konfi-Gottes-
dienst-Probe in Forbach

Sonntag, 7. April
10.00 Uhr Konfirmanden-Gottes-
dienst in Forbach

Notruf bei Feuer 112


